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Protokoll
Jahreshauptversammlung 2026 der Männerturnabteilung (MÄTUA)

Ort und Zeit: Fairplay, 30. März 2026, 18:30 Uhr bis 19:10 Uhr
Teilnehmer: 18 Mitglieder (nach Teilnehmerliste)


TOP 1		Begrüßung, Eröffnung und Bestimmung des Protokollführers
Der MÄTUA-Geschäftsführer Prof. Dr. Hartmut Hebbel eröffnete die Sitzung. Da der MÄTUA-Abteilungsleiter Hannes Berger verhindert war, wurde an seiner Stelle Joachim Ochs zum Protokollführer bestimmt.

TOP 2		Genehmigung der Tagesordnung
Die Mitglieder wurden rechtzeitig per E-Mail eingeladen. – Die Tagesordnung wurde einstimmig genehmigt.

TOP 3		Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 24. März 2025
Das Protokoll wurde einstimmig genehmigt.

TOP 4		Bericht des Vorstandes und Fragen an den Vorstand, u.a.
Mitgliederentwicklung: Zum Gedenken an das verstorbene Mitglied Karl-Heinz Wennmohs legten die Versammlungsteilnehmer eine Schweigeminute ein. – Zum Stichtag 01.02.2026 hatte die MÄTUA 85 Mitglieder und damit eins weniger als im Vorjahresvergleich.
Vorstandswahl 2027: Hartmut Hebbel und Hannes Berger möchten nicht zur Wiederwahl antreten. Das Mitglied Joachim Ochs erklärte, ebenfalls nicht antreten zu wollen.

TOP 5		Haushaltsplan 2026, Kassenbericht 2025
Kassierer Dr. Reinhard Beine berichtete vom Kassenprüfungstermin mit den Kassenprüfern Frank Richter und Mario Seelbach, im Beisein vom MÄTUA-Geschäftsführer. 

Der Kassenbestand liegt geringfügig unter dem des Vorjahres.



TOP 6		Bericht des Kassenprüfers, Entlastung des Kassierers 
Der telefonisch zugeschaltete TUS-Vereinspräsident Frank Richter bestätigte, dass die Prüfung keine Beanstandungen ergeben hat, bedankte sich beim Kassierer und dem Vorstand für die geleistete Arbeit und beantragte die Entlastung. – Der Kassierer wurde einstimmig entlastet.

TOP 7		Entlastung des Vorstands 
Der Vorstand wurde einstimmig entlastet. 

TOP 8		50 Jahre MÄTUA
Hartmut Hebbel stellte zur Diskussion, ob zwischen den Sommer – und den Herbstferien eine Feier zum 50-jährigen Bestehen der MÄTUA stattfinden solle; ggf. unter Einbeziehung der Ehe-/Lebenspartner. Zum Beispiel sei eine Veranstaltung im Studio 45 denkbar, in dessen Rahmen das Gründungsmitglied Martin Palm einen Rückblick auf die Geschichte der MÄTUA geben könne. Die Leistungsturner könnten um einen Auftritt gebeten werden, und auch Musik wäre möglich. Eine Kostenbeteiligung der Besucher könnte über eine Pauschale (Flatrate) geregelt werden.
Die anwesenden MÄTUA-Mitglieder waren sich nicht einig, ob es eine solche größere Veranstaltung geben soll, oder lieber in kleinerer Runde gefeiert werden soll. – Hartmut Hebbel verfolgt das Thema weiter.

TOP 9		Verschiedenes
Es gab keine Wortmeldungen unter Verschiedenes. Daraufhin schloss Hartmut Hebbel die Versammlung.





F.d.R.: 		Joachim Ochs
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